
Wiesbadener

No . HO . Freitag den 13 . Mai

Da « Tagblatt erscheint Morgen « 7 Uhr , mit Ausnahme Tovntaq « . $ cr PrLnumerattonsprei « ist
pro DrartiU 30 fr ., die Led -Zhr für ’# Bringen in» Hau « 9 fr . Inserat « werden die geile in gewöhn ,
licher Schrift mit 2 fr . berechnet , « ntragegetüdn für jede zu erthetlenb « euftunft 2 fr .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 18 . Mai Vormittags 9 Uhr und die folgenden Tage
kommen im Hötel Düringer dahier aus dem dasigen Mobilien - Inventar
ein großer Vorrath Weißgeräthe , darunter eine beträchtliche Anzahl feiner
leinener Tisch - , Hand - und Betttücher , Servietten rc . , ein großer Borrath
Krvstall - , GlaS - und Porzellan - Maaren , ein großer Vorrath von Küchen -

und Hausgeräthen , bonintcr allerlei kupferne , messingene und eiserne Ge -

räthschaften , alle Sorten Fenstervorhänge , Tisch - und Fußteppiche , sowie
allerlei sonstige HauSgeräthe rc . zur öffentlichen Versteigerung .

Wiesbaden , den 11 . Mai 1853 . Herzogliche Receptur .
1660 Reichmann .

N o i i z .

Heute Freitag den 13 . Mai Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung von Vieh , Ackergeräthschaften und sonstigen Mobilien im

Wohnhause des verstorbenen W . Horn in der Taunusstraße .
( S . Tagblatt Ro . 109 . )

Mit Befremden sehe ich in Ro . 108 deS TagblattS , daß Herr Binde¬
wald in Bierstadt meine Buchhandlung als den Ort angibt , wo man

Bestellungen für ihn abzugeben bittet , und erkläre deßhalb hiermit , daß
ich mich mit derartigen Commissionen nicht befaffc .
1661 Wilhelm Hoth .

Nlechen
1562

bei Louis Brenner .

Lehm - Backsteine und Kalk , gelöschter wie ungelöschter , in jeder
beliebigen Quantität sind täglich zu haben bei
1663 JF1 . Hotti ' bonus . Schwalbacher Chaussee .

Eine schöne Auswahl meiner anerkannt vorzüglichen Piano -

ForteS empfehle billigen Preises zur Bermiethung .
1664 S . Hirsch , Taunusstraße No . 25 .



Rheinische Dampfschifffahrt

Kölnische Gesellschaft .

An den beiden Pfrngstfeiertngen findet
außer den gewöhnlichen Fahrten noch eine fol¬
gende Extrnfnhrt statt : Von Mainz

nach Bingen und von Bingen Abends

8 Uhr zurück nach nllen Stationen bis

Mainz »

Näheres bei dem Agenten
( \ Xteyendecker ,

1671 große Burgstraße No . IjL
Flüfstne Kunsthefe von sehr guter Qualität per Schoppen 12 fr .

1533 bei *1 . Ph . Keinemer , Marktstraye .

Alzeyer flüssige Kunsthcfe
ist fortwährend zu haben bei P . Mohr , Ellenbogengasse No . 1 . 1612

| Vereins fl .
10 Loose . I

I

Die bedeutende Ziehung der Vereins fl . 10 Loose ,
8

garantirt von Sr . Hoheit dem Herzog von Nassau , D
dem Prinzen Friedrich von Preußen rc . , findet W

Samstag den 14 . Mai 8

auf dem hiesigen Nathhause statt . &

fl fl OO Treffer . |
Haupttreffer fl . 12000 - 5000 - 1200 re . |

Originalloose zum Tagescurs und für diese Ziehung L

ä L8 Kreuzer das Stück bei s

1604 Hermann Strauss *



Im Verlags - Magazin in Stuttgart ist erschienen und in der Buch -

und Kunsthandlung von Wilhelm Roth wieder zu haben die

dritte Auflage von

Alles mit Gott !
Evangelisches Gebetbuch für alle Morgen und Abende der

Woche in vierfacher Abwechslung , für die Fest - und Feier¬
tage , für Beichte und Communion , sowie für besondere

Zeiten und Lagen , von : Luther , Museulus , Haber¬
mann , Arnd , Scriver , Laffenius , Spener , Neu¬

mann , Arnold , Franke , Schmolk , Starck , Terstee -

gen , Storr , Roos und vielen andern Gottesmännern .

29 Bogen in 12 . Mit Stahlstich „ Ecce homo64 .

Brofchirt 48 kr . In englischem Einband mit Gold¬

schnitt 1 st . 20 kr .

Ein Handbuch wie das vorliegende , darf dem christlichen Publikum nicht
besonders empsohlen werden ; denn wo in die sechSzig Gottesmänner beten ,
betet der einzelne gern und gläubig mit . Gediegenheit und Mannigfaltig¬
keit sind daS Charakteristische dieses Buches , das ein äußerst billiger Preis
auch weniger Bemittelten zugänglich und eine gefällige Ausstattung Jedem

angenehm macht . 1665

Pfingstmontag , den 16 . Mai , findet in der Schönen Ausficht am

Dohheimer Weg

Tanzmusik ,

ausgcführt durch k . k . österreichische Regimentsmusik ,

Statt , wozu ergebenst cinladet Chr . Scherer . 1666

Mauerkies per Karrn 6 kr . ist zu haben bei Friedrich Sturm ,

Kapellenstraße No . 7 . 1667

Schwalbacherstraße No . 7 ist ein Keller , 14 - 15 Stück Wein haltend ,

sogleich zu vermiethcn . Näheres bei Ehr . Weil , prov . Verwalter . 1668

Pfingstmontag , den 10 . Mai ,

Tanzmusik zu Schierstein ,

wozu ergebenst einladct

1669 V . Sattler zu den 3 Kronen .

Trockene Kunst - Hefe ist fortwährend frisch zu haben bei

1655 Heinrich Weygandt , Mctzgergassc No . 22 .

Ein noch wenig gebrauchter Droschkenboek mit eiserner Rücklehne

ist zu verkaufen verlängerte Marktstraße No . 26 . 1670



Antwort auf die Anfrage in No . 107 .

Rein , Freundchen , Regel ist das nicht ;

Daß ich es aber doch bei Einem gelten lasse ,
Sei Dir genug ; so deutlich wie im Spiegel zeig

'
ich Dir die Gaffe ,

Darin Du siehst sein flegelhaftes Angesicht . 1672

Dem Verdienste seine Krone !
Mit dem Verfasser des kleinen Gedichtes : „ So mancher Müller hat

sein Kreuz " u . s . w . , im Tagblatt vom 11 . d . M . , sind noch sehr viele

hiesige Leute vollkommen einverstanden , denn der Nagel ist auf den Kopf
getroffen . 1673

Verloren .

Auf dem Wege von der Walkmühle bis an die Schwelbacher Chaussee
ist ' ein Pofaunenmundstück verloren worden . Der redliche Finder
wird gebeten solches in der Infanterie Caserne abzugeben . 1674

Gesuche .

ES könne » zehn Tüncher - Gesellen , gute Arbeiter , auswärts lange
Zeit Arbeit erhalten . Nähere SluSkunst ertheilt C - Müller im BadbauS

zum goldenen Kreuz
'

dahier . 1675

Eine Person von
'

gesetztem Alter wird in ein hiesiges Gasthaus als

Haushälterin gesucht . Näheres in der Erpedition d . Bl . 1676

Es werden 6000 fl . zu leihen gesucht gegen 10,300 fl . Sicherung auf

HauS und Güter mit halbfähriger Zinszahlung . Näheres zu erfragen in

der Erpedition dieses Blattes . 1464

180 ft . VormundschaftSgelv sind auszuleihen bei W Löw . 1588

625 fl . Vormundschaftsgeld werden bis Ende Juli d . I . zum Aus¬

leihen bereit bei Mathias Rooö . ~ 1677

1000 fl . Vormundschaftsgeld liegen geaeu gerichtliche Sicherheit zum
Ausleihen bereit bei Louis Beyerle im Mohren . 1678

4500 fl . Vormundschastsgeld sipd auszuleihen bei C . Habel . 1679

6000 fl . Vormundschaftsgeld sind gegen ^doppelte Sicherheit auSzu -

leihen bei Carl Habel . 1680

Logis - Vermiethungen .

( drfd ;einen Dienstag « uni Freitag « )

Am Markt No . 12 bet Friedrich Stuber ist das von Herrn
Dr . Braun bisher bewohnte Logis , bestehend in 5 Zim¬
mern , Küche , Mansarden , Keller und Holzstall , vom

1 . Juli an anderweit zu vermiethen . 1308

Burgstraße Rv . 12 bei Wittwc Röhrig ist im zweiten Stock des Vorder¬
hauses ein vollständiges Logis auf den 1 . Juli zu vermiethen . 1014

Burgstraße No . 13 ist ein tchön möblirteS Zimmer zu vermiethen . 1475
D oyhelmerweg Ro . 1 ist der zweite Ltock mit Möbel zu vermiethen . 1557

Dotzheimerweg No . 1 c ist der untere Stock , 6 Zimmer enthaltend , zu
vermiethen . Näheres Friedrichstraße No . 32 . 1422

Friedrichstraße bei Wilhelm Blum ist im Hinterhaus eine Wohnung
mit Werkstätte aus den 1 . Juli zu vermiethen . 1464

Häfnrrgasse Ro . 5 bei August Momberger ist ein vollständiges Logis
zu vermiethen und kann gleich bezogen werden . 1195



$ eibenb « rg 9 ? o . 11 bet Carl Stift ist im HintechauS em vollständige «
Logis mtt allem Zubehör gleich oder auf 1 . Juli zu vermiethen . 1624

Hochstatte bei H . Seid ist ein vollständiges Logis zu vermiethen . 1625
Hochstätte No . 6 bet Friedrich Seilberger ist in feinem Vorderhause ein

LogtS zu vermiethen . Näheres zu erfragen bei G . D . Schmidt am
Sonnenbergerthor . 865

4? $ ft ä 11 e b/i Fruchtmötter DiegeS find 2 Logis zu vermiethen und
können den 1 . Jult bezogen werden . iz,2

IS ist ein LogiS zu vermiethen und gleich zu beziehen . 1811
" Hous von Wattenmacher Hermann ist im untern Stock ein Zimmer

mit oder ohne Möbel zu vermiethen . 1826

ln " En Hause des Rathsschreibers Goidin ist die
■öe - Gtoge , bestehend tu 4 Zimmern , Kabinet und Küche mit der erfor -
dcrltchen Zubehorung vom 1 . Juli nächsthin zu vermiethen . 1681

« trchgafse No . 10 ist im Hinterhaus ein LogiS auf den 1 . Juli zu
vermiethen .

Kirchgasse in dem Hause der Gebrüder Walther ist eine geräumige Woh¬
nung in der Bel - Etage , ferner eine kleine Wohnung gleicher Erde im
Hintergebäude sogleich zu v - rmiethen . 66V

ßr
® ^ .ostonst stud 2 möblirte Zimmer zu venniethen . 1250

« l . Sch walbach erstraße No . 2 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 1131

Quergasse No . 9 ist gleicher Erde eine Wohnung auf den 1 . Juli zu
vermieden . 1628

w,f bfl
. terr

ein möblirleS Zimmer sogleich zu vermiethen . 911

vermiethen
' ^ ° ‘ 10 bt Retzger Seilberger sind möblirte Zimmer zu

31 bei Phil . Feir ist ein LogiS ebener Erde zu
m . . J *

. ,
undkanngleich au *

, später bezogen werden . 1629

Nen a ass ? wöblirteS Zimmer zu vermiethen . 540

mit n 3
°

; 1 «
bei Wilhelm Kimmel ist der 8 . Stock seines Hauses

ß
”

Rei ft ? st ' ^ ch auch später zu beziehen .
^

1376t ere Friedrichstraße No . 26 ist der zweite Stock mit allem
'
Hubeber

ju vermiethen und den 1 . Juli zu beziehen . 1427£ )
1l •

er
«Trm,'C. tr̂ 19a ^ e Katern ist im Borderhause die ganze obere Etage

zu vermiethen und kann auf 1 . Juli auch früher bezogen werden . 1630
‘
Xfn

*
!Lf,r V ^ 9

u
D - Schüttig ist ein Zimmer mit oder ohne Möbel ,

u
® tube ' Kammer , Küche , Keller und

Holzstall zu vermiethen und den 1 . Juni zu beziehen . 1681
2 ist 1 Dachlogis zu vermiethen . 502

^ aalgasse No . 21 ist ent LogiS zu vermiethen . 1479

^
- chulgafie No . 7 ist ein LoatS zu vermiethen . 1519

Lchwalbacherstraße No . 9 sind im zweiten Stock 2 möblirte Zimmer zu
vermiethen und können sogleich bezogen werden . 1682

^
LoÜiS iu v ^ « ^ " ^ No - " ist das von Herrn Baurath Haas bewohnte" gis zu vermiethen und kann sogleich oder auch später bezogen werden . 1480

bisher von Herrn Kapellmeister ed ) fHbeI =

SÄÄrMm ? «
° 9 6 1? vom 1 . Juli an anderweitig zu vermiethen .

Näheres bei Ph . Freinsheim im Ritter . 1683

i% RnaI? ® abfor ift ein 8 ° 8id im Meilen Stock auf den
i - JHU zu vermiethen . ^ ig

Tteingaife No . 16 ist eine Wohnung gleich zu vermiethen . H41



Gottesdienst in der Synagoge .

Freitag Abend . . . Anfang 71/ , Uhr .

Sabbath Morgen . . „ 8 , , ,

Höchster Preis :

unverändert .bei Korn
bei Gerste
bei Hafer

uiiverändert .
20 kr . mehr .

„ Hafer .—
3 st . 30 kr .

3 st . 50 kr .

Wiesbadener Fruchtmarkt
Donnerstag den 12 . Mai .

Waizen . Korn .__
Gerste .

Durchschnittsbrei « : 9 st . 45 kr . 7 st - 20 kr . 5 fl . 15 kr .

Der heutige Durchschnittspreis bat gegen den iu voriger Woche ;

bei Waizen 5 kr mehr .

Jhir Unterhaltung .

Die Dankbarkeit vergiß nicht .

( Fortsetzung . )

c> m Lazaretste weilte er bis seine Frostwunden geheilt waren und eilte

dann iu seinem Reaimente , wo man ibn bereits in die Liste der Umge¬

kommenen gesetzt hatte . Bon seinem Regimente war eben nur n0 $ cllt

Trittbcil übrig ; die Andern lagen an der Berezina und an andern ^ tel -

wo wilde Kämpfe Statt gehabt , oder im Schnee der Steppen oder

waren auf dem Wege , in den Einöden Sibiriens lebendig begraben zu

werden als ewige Gefangene ; denn von da soll kein Wiederkehren seyn .

Der junge Graf kämpfte alle Schlachten mit auf Seiten der Franzosen ,

bis auch die Bayern abfielen von dem Tyrannen , der ihre Kinder hrnste-

mordet hatte . Das gläubige „ Behüt
' Dich Gott . war ihm auch ein Schlld

in allen diesen Schlachten gewesen , und war eS ihm , b,S 1815 der ^ Memo

auf dem Felsen im Meere seiner Tage Rest zu verleben gezwunM wurde .

- Da erst kehrte er heim in die Arme seines BaterS , der manche Stunde

der Angst um ihn verlebt hatte . Aber wie Unrecht thaten ihm die Bauern

in SeppelS Hause in dem Dorfe in Franken ! Mit welcher Begeisterung

warmer Dambarkeit schilderte er seinem Datcr daS treue Gernuth seines

ehrlichen Seppel , dessen Namen und Wohnort er genau kannte , wie He ß

war sein Wunsch und der seines BaterS , dem Netter seine Liebe und

SH ? jum ^ ert ^e
^ lS 15 hielt er eS aus ; dann aber sagte « f«1" « " ‘

er müsse einem Herzen ein Genüge thun , und seinen Seppe Wiederseh n .

. . Wenn er nur noch lebt "
, sagte er , „ wenn er nur in die He . math

^ ÄrVatt!
"

sagte ihm nicht , daß er sich bereits nach Seppel und seinen

Umständen heimlich erkundigt ; Wgte ihm nicht , daß er nn Landgut von

hundert Morgen , das in dem Torfe feil gewejen , für sich haste ankaufen

lassen ; verschwieg ihm auch , daß er berat ? Alles , waS er heimlich m seine

Brust trug , hatte richtig und fest machen lassen ; aber er hielt nun d

ungeduldigen Sohn nicht länger zurück . Sie reiften endlich nach Franken

ab '
Ich hab

' S schon oben gesagt , daß SeppelS Vater kein reicher Bauer

war , aber auch gerade kein armer . Er kam , Wie man sagt , eben | o aus .



Die sünfundzwanizig Morgen Aecker und Wiesen , die er besaß , waren

Baucni
"

deü
fCm me ^ en konnte mit andern

Bauern des Dorfes . Das war auch der Grund , warum in der letzten Zeit
Seppel ost tref betrübt war . Schon ehe er hatte Soldat werden müssen ,ging er der dildschonen und mildsanften Tochter eines reichen Bauern zuGefallen , und das Mädchen hatte das schnell weg und war nicht bösedarüber ; denn Seppel war ein prächtiger Bursche , und eine treue , brave
Seele dabei Die Liebe fragt nicht viel nach Geld und Gut ; desto mehraber die Eltern , und insbesondere , wenn sie reiche Bauern sind . Diel “ " « « J « « k' ober , als die Kinder , die vor Liebe keine Zeit dazu haben .Als darum der Llndenbauer , wie sie den alten Borstelmever nannten

Mi 'iLnh? L ^ müchtige Linde in seinem Hose stand , merkte , daß seine schönesbluhei de Crescenz mit dem Seppel wollte Liebhaben spielen , da legte er
^ Stirn in Falten und sagte zu dem Mädel , es solle sich das vergehenlassen ; der Borstelmeyer nähme keinen Lumpen zum Schwiegersohn : ergäbe
st - nem Kmde , und fedem derselben fünfzig Morgen mit , und da dürfe dek

« ' cht weniger -mtbringen , daß er nicht die Schmach erlebe , Eins

Schwiegersohn ha ^ m
^ " " $ m,cr 6ürfe fcüt Bäuerlein zum

n ^ SC6Cen? unb fa £ e bs ihrem lieben Seppel ; der war tief nieder -

1 ^ ^ te gar nicht mehr froh werden . Der Borstelmever hatte
N ° berdoch verrechnet , wenn er glaubte , so treue Liebe sey wie sprödesl . ifen , das kurz abbncht . Was nun vor den Augen Aller nicht mehr gescbeben

heimlich . Sie sahen sich ost und ihre Liebe wstezeltcdesto tiefer hinab in die Herzen .
iurc

g ' bt aber iil >erall Ncidsäcke , auch in Franken , und Märchcnträaer

li ?b Sft? 1' ^ ' eHelchl war s Einer , der auch die holdselige Ereseenzeb hatte , oder Einer , der dem Leppel und seinem Vater feind war fun
Fnb gut , eS wurden dem Borstelmever , der auch Lindenwirth und

'
z >var

de . i SiÄ ? 1 war . gesagi , daß seine Crescenz noch iLer
.

b
.1 ? ^ *

r
b he ' wlich Mit ihm Abendstündchen unter der Linde

ftrftp i „Whenn ’! bl
<!

" ftJJc -J " " ch ' daß der Seppel Abends unter ihrem Fensterf he und mit ihr plaudere . Da wurde der Lindenbauer wütbend und
k CEenz , und drohte ihr , er würde den Lump , den Seppel ,todtschießcn , wenn er sich noch einmal erkühne , über seine Hofschwelle oder

^ eScenz zu schleichen . Zugleich gab er heimlich stinen Knechten
! ' ^ ulzupassen , den Lump zu sangen , lüchtig abziigerbe » , und dannihn zu rufen , nämlich den Lindenbauer . ( Forts , folgt . )

Tägliche Fremdenliste .
( Rngekommea am 12 . Mai .)

«m
'6t ' Thorbeck m . Gern . , Oberstlieutenant a . Hannov - Münden

« SÄ ’ ÄiÄ, '

Schaub . Kfm . a . Viersen Hr . Heitmann mit Fam . . Rent a .
'

Cöln HrBarre
'

^ emann , SoUaborator aus Dillenburg .
* '

Pro / $ / <
* *

«
* & <eI 5 ° i61 Part , au « Ha8e . Hr . von Laryvet ,

^ ' ^ chfeld , Kfm . aus Cvnstantinopel . Hr . Steil , Kfm . aus

TaunuS -Hotel . Hr . Baron von Bonhorst , Sontroleur au « Saud .



Abgang von Wiesbaden .

10Morgen «

11Nachts

Ankunft in Wiesbaden .

Geld ;

Fricd .-Wilh . No -. db . . .

199dittofl . 500

Baden .

Nassau .

Frankfurt -Hanauer Eisenbahn . , | 98 ] j
~

98 {|[Vereins - Loose k fl . 10 10 | | 10j

U echarl in fl . silddentscher Währung .

Gold und Silber .

Morgen «
Rachm .

811
1031 102 }

931

Ankunft u . Abgang
der Eifenbahnzüge .

93
701
40 }

102j
99 }
93
28 ]

40 }
59 }

102 }
99 j
94

100 }
32 ]

104 }
98 }
711
40 }

103 |
99 }
93 }
29

93
39 }
59 }

102
99
93 }
99 }

Pap . Geld
103 } 1031

Ubr
Meingau

Uöln Thlr . 60 k . S
Bremen 50 Thlr . Lsd . k . 8 .
Hamburg MB . 100 k . 8 . .

Leipzig Thlr . 60 k . 8 . . ■ .

Morgen «
Rachm .

241 24 }
- 95
64 } I 64

10014001
57 * 1 57
98 } 981

Schmbg .-Lippe . 25 Thlr . Loose .
Frankfurt . 3 } ’/ , Oblig . v . 1839

Amsterdam fl . 100 k . S .

Augsburg fl . 100 k . 8 . .
Berlin Thlr . 60 k . 8 . . .

( Etlwagen ) .
Rachm . 1 } Ubr .
Abends 9 } Uhr .

( Eilwagen ) .
Rachm . 3 — 4 Uhr .

8 } Uhr .
3 Uhr .

Coblenz
Uhr .

Coblenz

Morgen « 7 }
Rachm . 3 }

Abends 11

fl . 25 Loose ......
4 } % Obligationen . . .
3 } % ditto v . 1842 . .
fl . 50 Loose ......
fl . 35 Loose . . . . . .
5 % Obligat , b . ßoths .
4 % ditto
3 } % ditto
fl . 25 Loose ......

Brief , stbl !|
101 1100 } London Lst . 10 k . 8

120 1119} Mailand in Silber Lr . 250 k . 8 .

1051 -105 Paris Frs . 200 k . 8

1051105 Lyon Frs . 200 k . 8 ........
97 ] 97 } Wien fl . 100 C . k . 8

88 } ; 88 } Disconto ............. 1
l05 } | 105 I

96 I 95 }
129 } 129 »

103 1102 } ! „ 3 } ’
„ Obligat , v . 1846

93 } 93 „ 3 % Obligationen . . .
99 } 98 ] , , Taunusbahnactien . . .
48 ! 42 ^ Amerika . 6 % Sicks . Dl . 2 . 30 . .

Morgens :

SUHr . lOMin .
7 „ 45 „

10 „ 35 „

Morgen « :

8 Uhr 20Min .
9 „ 40 „

12 „ 40 „

( Briefpost ) .
Morgen « 6 Ubr .

( Gilwagen ) .

Uhr .
' -

Morgen « 10 } Uhr .

Uhr . Rachm . 5 } Uhr .

Englische Post .
Uhr . Rachm . 8 — 4 Uhr . mit

Ausnahme Dienstag « .

Französische Post .

Rachm . 5 Uhr . Morgens 9 Uhr .

Nachmittag « :

2 Uhr 45Min
4 „ H
7 „ 30 „
9 „ 55 „

5 Fr .- Thlr . „ 2 . 22 } 22
Hochh . Silb . „ 24 . 34 -32

» 4 } 7O Bethm . Oblig . . .
liussland . 4 } ®

/e i . Lst . fl . 12 n . B .

Preussen . 3 } ’ / , Staotsschuldsoh .

Spanien . 3 ’/ , Inl . Schuld . .

Ceurs der Staatspapiere . Frankfurt , 12 . Mai 1853 .

V * * 1a * * * *
Holland . 4 % Uertificate . .

„ 2 }7 « Integrale .....

Belgien . 4 } ’/ » Obi . in . F . k 28 kr .

, 2 }
°/. „ b . R . . .

Bayern . 4 % Oblig . v . 1850 b . R .

„ 3 }% Obligationen . . .

„ Ludwigsh .-Bexbach . .

IViirtemberg . 4 } % Oblig . bei R .

„ 8 } 7 , ditto

Sardinien . 5 % Obi . in F . h 28 kr .
Sardinische Loose . .

1626 Toskana . 5 ’4 Obi i . Lr . k 24 kr .
87 } Polen . 4 ’/ » Oblig . do fl . 500 . .
93 Kurbetten . 40 Thlr . Loose b . R .

78 } f

Holl . 10fl . 8i . „ 9 - 56 } -55 ] | — - - ------ „ -----

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von TWtobSr

Rand -Ducat . fl . 5 . 384 -37 } Preuss . Thl . fl . 1 . 45j -45
--- -- Fr . Cas .-Sch . „ I . 45 } -45

Nachmittag « :

2 Uhr .
5 „ S5Min .
8 „ «

93 }
44 . 43 }

Neue Ld ’or fl . 11 .
Pistolen . . . » 9 . 48 - 47
Pr . Frdrd or , , 9 . 57 -56

6 , 10 Uhr .
2 , 5 Uhr .

Limburg

Gr . Betten . 4 } % Obligationen
„ 4 »/ . ditto

„ 3 } 7 . ditto

„ fl . 50 Locse .....

Oesterreich . Bank - Aktien ■ • • •

„ 5 % Metalliq .-Oblig . . .

„ 5 ’/ , Lmb . ( i . S . b . R .) .

, 4 } 7 , Metalliq .-Oblig . .

„ 2 } 7 ° ditto

„ fl . 250 Looee b . R . . .

Rrkr ।Geld

119 } 119 }
101 10 (1

95 } 95
95 } 95

111 1110 }
- M7 .

20 Fr . -St . . . „ 9 . 34 33

Engi . Borer . „ 11 . 55
Gold al Mco . „ .382 -380

Wiesbadener tägliche Poste » .
« das » , »cs « iesdasen . « niunft tu » ietMten .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
-

Morgen « 8 . 10 Uhr .
Rachm . 12 } , 4 , 7 } Uhr .

28 }
97 } 97 ]
97 } 97 }
88 1 87l

306 ;304
117 ) 117

|Päp -
1630

87 }
93 }

79A

135 }
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